
Europäische MWan.
Provinz Brandenburg.

Arnswalde. Der bisherige
Hilfsprediger Emil Ludwig Theodor
Schultz in Dt.Krone ist zum Pfarrer
der Parochie Grüneberg, Diözese
Arnswalde, bestellt worden.

Fiilsterwalde. Unter großer
Betheiligung aus allen Kreisen unse-
rer Bürgerschaft beging der Gymna-

sialdirektor- Dr. Hamdorss die Feier
des 26jährigen Jubiläums als Leiter
unseres Gymnasiums.

Frankfurt. Seinen Verä-
tzungen erlegen ist das 6jährige Söhn-
chen des Schneiders Kühl aus der
Oderstraße, das in der Breitestraße
von einem mit Holz beladenen Fuhr-
werk überfahren und dabei an den
Beinen und Armen sehr schwer verletzt
wurde.

Göhra. Der auf dem Braun-
kohlenwerk Friedrich Wilhelm I. be-
schäftigte Grubenarbeiter Reinhold

Lagow. Beim Spielen am

Hause stürzte die 3 Jahre alte Toch-
ter des Arbeiters Struse in den See
und ertrank, ohne einen Laut von sich

folg.
Landsberg a. W. Die hie-

sige, groß angelegte Konfitiirenfabrik

gerathen.
Raddufch. Lebensgefährliche

Verletzungen erlitt der Bauernguts-
besitzer Sellesk von hier auf einer Wa-
genfahrt nach Lübbenau. Auf der
Chaussee scheuten die Pferde vor ei-
nem Kraftwagen und gingen durch.

über ihn hinweggingen.
Zielen zig. Hier wurden auf

dem Holz- und Eisenlagerplatz des

Hantiren mit einer Eisenbahnschiene
dem jüngsten Lehrling Passao beide
Unterschenkel gebrochen.

Königsberg. Ein schönes
Fest wurde von der Brauerei Wickbold
im Brauereigebäude zu Wickbold ge-
feiert. Die Brauereiarbeiter Karl
Klein und Gottfried Franz feierten
ihr 50jähriges Dienstjubiliium.
Der Oberlehrer am Hufengymnasium
Harry Brettfchneider ist zum Gymna-

sialdirektor ernannt und ihm die Di-

AI lenst e i n. Die Rentiers
Joseph und Albert Krause in Berlin
haben dem jüdischen Altenheim zu
Allenstein die Summe von 24,000
Mark geschenkt.

Bischossburg. Um Thomas-
mehl zur Frühlingsbestellung zu kau-
fen. war der Besitzer Klomsaß aus
Striewo mit seiner Frau bei Kaus-

stellen.
Gold a p. letzten Ruhe

Provinz Westpreugen.

Graudenz. Das Reichsgericht
zu Leipzig verwarf die Revision des

nem Jahrzehnt wohnte, im Alter von

fast 75 Jahren gestorben.
Ohra. Aus Anlaß der

gen Wirksamkeit des Herrn Rektors

Bohl im hiesigen Orte fand im Re-
staurant ?Zur Ostbahn" ein von ehe-

Festkoinmers statt.
Schwetz. Die Handelslehrerin

rinnenstelle an der hiesigen Handels-
schule übertragen worden.

Thorn. Der frühere hiesige
Gymnasialdirektor Dr. Hayduck ist in
Berlin - Wilmersdorf im Alter von

71 Jahren gestorben.
Zopp o t. Ein Frauenleben,

gäbe.
Irsvinz Emmern.

Stettin. Durch Erhängen im
Quistorpark in der Nähe des Arndt-
Dentmals hat der Arbeiter Albert
Börner, Zabelsdorferstraße wohnhast,
seinem Leben ein Ende gemacht.

Antlain. Infolge der Wahl

lourgermeister in Anklam legte Pro-
fessor Beinther sofort sein Amt als
Stadtrerordnetenvorsteher nieder.

Grasen Hagen. Ein Feuer
äscherte die Wohnhäuser der Besitzer

see die Frau des Altsitzers Allhof.
Naugard. Zwei Wölfe sind

der Feldmark des Rittergutes Fried-

lin das Dorf herankamen. Eine als-
bald veranstaltete Jagd hatte keinen
Erfolg.

Husum. Magistrats - Assessor
Dr. Rose aus Frankfurt a. M. ist
zum Bürgermeister in Husum ge-
wählt worden.

Itzehoe. Zum Klostersyndikus,
an Stelle des nach Kiel verzogenen
Dr. O. Kähler, wurde der Landge-
richtsrath a. D. Amtrup aus Altona

Haus des Arbeiters Wiese in Walls-

rettet.
Neumünster. Eine blutig»

Schlägerei hat in der Kieler Stra?
stattgefunden. Der Heizer Schmidt,
der Verlobung feierte, begab sich auf

halten und überfallen. Zw«i Kamera-
den von Schmidt, der Maler Nie-
mann und der Arbeiter Johannfen,
zu Hilfe aerufen, wurden in gleicher
Weise wie Schmidt durch Messerstiche
schwer verletzt. Als Hauptthäter in der
Messerstecherei-Affaire ermittelte und
verhaftete die Kriminalpolizei den

verletzten eingeschlagen hat.
Provinz Schlesien.

Breslau. Der frühere Schutz-

in Breslau, 32 Jahre, Theilnehm«r

Monaten Gefängniß verurtheilt wor-
den.

Agnetenoorf. Der langjährige

kleinen Baches. Auf welche Weife der

Gleiwitz. Bei der fiskalischen
bie verunglückte in der Nacht der

schüttet. Beim Entladen des Wagens
auf oem ?Glückaufschachte" wurde
seine Leicht gefunden.

Greiffenberg. Der seit dem
1. November v. I. vermißte Schlos-
sermeister Reimann von hier ist jetzt

seinen Verletzungen erlegen.

Lissa. D«r Bürgermeister Karl
Aßmann in Czempin wurde von der

war mit dem Reinigen des Ablaßtho-
res eines Dampfkessels betraut. Hier-
bei wurde ihm die linke Hand und die

Kreiskrankenhaus erforderlich war.
Schrodack. Die durch Motorbe-

trieb getriebene Dampftischlerei des
Tischlermeisters Carl Standke brann-
te nieder. Durch energisches Eingrei-
fen der Feuerwehr konnte da» dicht
gebaute Wohnhaus, welches stark be-
schädigt wurde, und sämmtliches Mo-
biliar gerettet werden.

Wongrowitz. Vor etwa 2 Wo-
chen erlitt der 59 Jahre alte Kutscher
Josef Boehm von hier auf dem Holz-platz der Firma Cohn und Kursik
einen Unfall, wobei er sich di« linke
Hand verletzte. ES entstand Blutver-
giftung, an deren Folgen Boehm ver-

zu lebenslZnglichem Zuchthaul be-
gnadigt worden.

Stadtverordneten Hädrich in d» er-

sten Abtheilung wurde Stadtgutsbe-

sitzer Donner gewählt.

seine Frau und dann sich selbst er-

schossen. Seine Frau ist zweifellos
mit ihrer Einwilligung von dem

Zimmer einen an die Mutter des
Ranke gerichteten Abschiedsbrief, so-
wie einen Zettel, auf welchem stand:
sollte, habt Mitleid und gebt Mor-

der Arbeitssäle angelegt worden'
Lengersch. Sanitätsrath Dr.

Schiffer feierte sein 26jähriges Jubi-
läum als Leiter der Prov.-Heil- und
Pflegeanstalt in Lengersch.

Neuh o f. Hier entstand in dem

Feuerwehr aber aus seinen Herd be-
schränkt werden konnte. Der größte
Theil des Hauses ist eingeäschert.

Papenburg. Infolge eines ge-

jährige Arbeiter Brüggen seinen 24-
jährigen Bruder. Beim Hochzeits-
schießen mit einer alten Schußwaffe
wurde der Gestwirth Bollen an der

rechten Hand schwer verletzt, so daß

abgeordneten für den 13. hannover-
schen Wahlkreis, BierbrauereibesitzerS
Senators Adolf Reese statt.

Provinz Westfalen.
Altenderne -Oberbecker.

Auf der Fahrt mit der elektrischen
Grubenbahn wurde der Steiger Wilh.

daß er starb.
Datteln. Am ersten Ostertage

wollte dahier der »Ijährige ledige

men. In der Mitte des Kanals sank
er unter Hülferusen unter und ertrank

Hilkerode. Die Wohn- u. Nc-

Kettwig. Albert Sauermilch
in Kettwig vor der Brücke, der mit
eigener Lebensgefahr ein Mädchen aus
der hiesigen Ruhr - Schleuse rettete,
wurde in Anerkennung seinerThat die

M. - Gladbach. Die hiesige
Strafkammer verhandelte gegen den
Einbrecher Ewald Messerschmidt, der
unter anderem in der Kirche in Hehn
einen schweren Diebstahl verübt hat.
Er hatte dabei von der Muttergottes-
figur die goldene Krone, die Arm-
bänder und sonstige Kostbarkeiten
geraubt. Ferner wurden ihm fünfsonstige Einbruchsdiebstähle zur Last
gelegt. Als er in eine Trinkhalle
einstieg, wurde er durch die gelegten
Selbstschüsse schwer verletzt. Die
Strafkammer erkannte auf 1 Jahr 6
Monate Zuchthaus und 4 Jahre Ehr-
verlust.

Oberhausen. In Bottrop
kam im Betriebe der Zeche ?Prosper

der Löhnung der Belegschaft im Be-
trage von rund 43,000 Mark flüch-
tig geworden.

Stadttheil Wehlheiden bis zur Wil-

Beckerhagen. Kürzlich ent-
stand in der am ?langen Felde" ge-

ten Dampfdrechslerei und Holzwaa-
renfabrik von Wilhelm Hopfe Feuer,
durch das der Dachstuhl des massiven

Jena. Professor Rudolf Eucken
hat am 27. März in Stockholm als
Inhaber des Nobelpreises für Lite-
ratur eine Rede gehalten. Von Stock-
holm begibt sich der Gelehrt« nach
Goth«nburg, wo er drei Vorträge
über das Glücksproblem zu halten ge-
denkt.

Köthen. Commissicnsrath Karl
Jrmer, früherer langjähriger Stadt-
rath in Köthen und Landtagsabge-
ordneter, ist wegen seiner Verdienste
um das Wohl seiner Vaterstadt vom
Gemeinderath einstimmig zum Ehren-
bürger der Stadt Kothen ernannt
worden.

Ohrdruf. Die ungefähr drei
Kilometer von Ohrdruf (Herzogthum
Gotha) gelegene Thüringer Parkett-
fabrik wurde von einem Schadenfeuerheimgesucht. Das Hauptgebäude der
Fabrik wurde vollständig eingeäschert.

Wolfenbüttel. Infolge eines
Bruches am Hauptrohr der Gaslei-
tung in Wolfenbiittel erfolgte in den
Häusern 6 bis 3 in der Nordstraße
ein« Gasexplosion, durch die dem
Obermüller Jakob Jacke ein Bein
ausgerissen und sonstige schwere Ver-
letzungen beigebracht wurden.

Wulfen. Auf der Holländ«rmüh-
le in Wulfen ist der Lehrling ins Ge-
triebe gerathen und völlig zermalmt
worden. Wie das Unglück entstanden
ist, dürste sich kaum auklären lassen.

Sachsen.
Dresden. Das Dresdener

Schöffengericht verurtheilte den 13

Jahre alten Arbeiter Eifvld zu 2
Wochen Gefängniß, weil er am Tage
der Wahlrechtsdemonstrationen eini-
gen höheren Polizeibeamten das Wort
?Bluthunde" nachgerufen hatte.

Bautzen. Der erst 22 Jahre alte
Ziegeldecker Emil Max Zimmer aus

nicht weniger als neun Fällen zu 3

Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrenverlust verurtheilt. Der gestän-

finden.
Elsterburg. Die größte Ruine

des Vogtlandes, Lobdaburg genannt,

Besitz des Rittergutsbesitzers Adler

großen Werth für die Stad! Elster-

gemeinde für 136,000 Mark ange-

begonnen.
Kirchberg. Die hiesige Sparkas-

se beging kürzlich ihr Mjähriges Ju-
biläum. Aus diesem Anlasse hat
Kassirer Pöche ein« Erinnerungs-
schrift herausgegeben.

hange des Hügelzuges gegen Lauben-
heim zu fand Maurermeister Fendner
ein altes Grab. Verschiedene Fund-

aus der Römerzeit zu thun hat.
In den 30er Jahren des vorigen
Jahrhunderts fand man hier hochin-
teressante fränkische Gräber mit sehr
werthvollem Inhalte, von welchen
Gräbern man hier noch in den Wein-
bergen hinter der Kirche gegen Süden
zu noch mehr mit Bestimmtheit ver>
muthet.

Dittelsheim. Der hiesig«
Turnverein b«geht im Juni sein 25-
jähriges Stiftungsfest.

Nieder - Ramsla dt. Pfarr-
vikar Lenz, d«r I>/> Jahre als Ver-
treter des Herrn Pfarrer Schöner di:
Seelsorqe ausübte, wird uns in den

nächsten Tagen verlassen, um in Rohr-
bach bei Rüdingen seinen neuen Wir-
kungskreis anzutreten.

Ober - Ramstadt. Kürzlich
wurde in Ober-Ramstadt der 12jäh-
rige Fischer von einem umfallenden
Holzhaufen schwer verletzt.

Urberach. Der 42jährige Hilfs-
arbeiter I. Küchler von Dreieichen-
bain aerietb bei biesiacr Station zwi-
schen 'die Puffer zweier Wagen, wobei
er so schwere Verletzungen erlitt, daß
der Tod alsbald eintrat.

München. Aus LiebeSgram hat
sich der 36jährige Reisende Franz
Sachs aus Mühldorf am Inn in der

1000 bis 1300 Mark. Der Verdacht

zu fünf Monaten Gefängniß verur-
thettt.

d«rn im Stacheldrahtzaun hängen,
während die entgleisende Maschine des
einen Zuges mit dem vorgespannten
eisernen Schneeflug den Damm
hinabstürzte und dem Bremser beide
Beine abquetschte. Verblutend und
bei vollem Bewußtsein lag der Un-
glückliche, dem nicht geholfen werden
konnte und der nach Frau und Kin-
dern jammerte, eingeklemmt unter der
Maschine. Erst nach einer halben
Stunde hatte er ausgelitten.

Laufen. Hier feierte der Händler
Ludwig Schlegel mit seiner Frau,
geb. Bitzer, in geistiger und körperli-
cher Frische und Rüstigkeit die golde-
ne Hochzeit.

Obrenheim. Hier ist das erst
vor zwei Jahren neuerbaute Haus der
Wittwe Rosine Wäschle bis auf den

wird vermuthet.
Reutlingen. Mit dem Bau der

neuen katholischen Kirche soll begon-
nen werden. Bei 62 Meter Läng« und
20 M«ter Breite soll die Kirche 1300
Sitze und 1000 Stehplätze erhalten:

mantischen Stils 350,(XX) Mark vor-
gesehen.

Schramberg. In der Karto-
nagefabrik von Gustav Maier an der

aus, das trotz der Bemühungen der
rasch herbeigeeilten Feuerwehr den
ganzen Dachstock ergriff und ihn voll-

ziemlich ausgebrannt.
Baihingen. Die älteste Ein-

wohnerin Luise Ripperger, Weingärt-
ners Wittwe, ist hier im Alter von
92 Jahren gestorben.

Karlsruhe. Unlängst fiel der
verheirathete, jedoch getrennt lebende
35 Jahre alte Marmorschleifer Murr

und Bruch des Genicks fest.
in dem weit ausgedehnten Oekonomie-
gebäude des Landwirths Georg Wal-
ter Feuer aus. Die Gebäulichkeiten
brannten bis auf den Grund nieder.
Das Wohnhaus blieb verschont. Es
wird Brandstiftung vermuthet.

Dill - Weißen st ein. Hier
hat der langjährige Rathsdiener und

nahen Schloßberg sich durch zwei Re-
vvlverkugeln getödtet. Wie feststeht,
suchte Wittenauer freiwillig den Tod
wegen eines Sittlichkeitsverbrechens.
Die Verhaftung Wittenauers stand
nahe bevor.

Helmlingen. Kürzlich feierten
Landwirth Jakob Zimmer Eheleute
von hier, geistig und körperlich gesund,
das Fest der goldenen Hochzeit.

Freinsheim. Das kgl. Was-

wird demnächst einen Beamten hierher
senden, um die kostenlose Projeltirung
einer gemeinsamen Wasserversorgung
der Orte Freinsheim, Erpolzheim,

Angriff zu nehmen.
Ludwigshafen. Auf der

Friesenheimer Insel brach in einer

Geräthen gefüllten Scheune, welche
dem Gutspächter Johann Weisbrod
gehört, Feuer aus. welches das Ge-

störte/
Mörsch. Freiwillig 'aus de.n

Leben geschieden ist der nahezu 70

erhängt vor. Der Verstorben« war

seit Monaten krank und hat die That
in einem Anfall von Geistesstörung
verübt.

Näherei Georg Scheu er In der Fröhn-
ftraße ein Einbruch verübt.

Präsident des Landgerichts Stras-
burg, Geh. Ober-Justizrath Dr. Pau-
li, sein 30. Lebensjahr vollendet? er
wurde aus diesem Anlaß von dem

I Bischweier. Ein Attentat

bei von ihm eingestellt zu werden
wünschte. Als der Direktor das ab-
lehnte, zog der Mann einen Revolver
und schoß seinem Gegenüber in die
Brust; «in zweiter Schuß streifte den
Arm. Darauf .rgriff der Attentäter
die Flucht.

Die de »Hofen. Nächstens schei-
det Herr Postdirektor Gercken nach
mehr als zehnjähriger Thätigkeit von
hicr. Herr Gercken hat es verstanden,
in der langen Zeit seines Hierseins
durch sein liebenswürdiges und entge-
genkommendes Wesen sich die Sym-
pathien der Allgemeinheit in hohem
Maße zu sichern.

Zklelükenburg.

Kröpelin. Einer unserer älte-
sten Einwohner, der Ehrenbürger

seinen gl. Geburtstag. Er verrichte!
trotz seines hohen Alters noch manche
berufliche Arbeiten.

Warnemünde. Auf eine 25-
jährige Thätigkeit als Religionsleh-
rer an der Lang-Heinrich'schen höhe-
ren Töchterschule hierselbst konnie
Herr Präpositus Gundlach zurück«
..icken.

Oldenburg. Der Kaufmann
Max Hilsberg und Frau in Ostern-burg begingen dai Fest der silbernen
Hochzeit.

Sein LSjährigeS Jubi-

Strasanstalten feierte der Strafan-
ftaltsaufseher Bäckermeister Anton
Fortmann.

Fällen hatte sich vor der hiesigen

Alfred Wienke aus Magdeburg zu
verantworten. Seit September 1307
war Wienke bei dem hiesigen Buch-
händler M. und im Frühjahr

Mfcheine einliefert« und sich die Pro.
Vision auszahlen ließ. Unter Einrech-
nung der erkannten Strafen verur-
theilte das hiesige Gericht ihn zu einer
Gesammtstrase von 2 Jahren und 3
Monaten Gefängniß.

Lübeck. Die erste hiesige Spe-
ditionsfirma U. F. Meiners meldeie
Konkurs an. Die ungedeckten Passi-
ven betragen eine Million. Mit dem

Aufsehen/ ch S b

Schwerz.
Appenzell. Es wurde im

Abend fand man im Wasser einen
älteren Herrn, der als Ernst Wolfervon Uzwil agnoszirt wurde.

Basel. Durch einen Unfall wur-
de dem 60jährigen Emmenegger der

ge hatte.
Bellinzona. Die Tessiner

Polizei verhaftete in Ehiasso einen
gewissen Jean Moser, der der Unter-
schlagung von 600 V Francs beschul-digt wird. Mit ihm wurde ein Sil-

wegen Diebstahlvergehen des Kan-
tons verwiesen war. Beide sind der
Luzerner Polizei übergeben worden.

Goldau. Hier wurde beim
Bahnhof Goldau der Lokomotivführer
Garny, verheirathet und Bater von

fahren und sofort getödtet.
Lausanne. Der Staatsrath

hat Dr. Louis Mermoud zum Direk-
tor des KantonSfpitals gewählt.

Helterreich-'U »gern.

Meran. In Meran starb Herr
Maximilian Ritter v. Arenstorff, !.

Neu Häusel. In der Nachbar-

ser und 30 Nebenqebäude niederge-
brannt. Die Bevölkerung kantonirt
im Freien.

Nikolsburg. Hier ist der be-
kannte Schriftsteller Dr. Karl Land-
steiner, Hausprälat des Papstes, finst-
er,bischöflicher Konsistorialrath und
Ehrendomherr von Wien, insulirter
Probst des Kollegiatkapitels und
Stadtpfarrer zu St. Wenzel in Ni-

Prag. Es hat sich in seiner Woh-
nung in der Kornqasse der Chef der
graphischen Kunstanstalt Deport <K
Vanzer, Karl Panzer, durch einen
Revolverschuß in den Kopf verletzt.
Die Verletzung ist eine tödtliche. Inbesinnungslosem Zustande wurde
Danzer in das Allgemeine Kranken-
haus gebracht. Das Motiv der That
soll?!, finanzielle Schwierigkeiten sein.

Trient. Die Gemeinde Romallo
a»f dem Nonsberge beschloß, Schritte
zur Errichtung einer deutschen Schule
zu unternehmen.

Luxemburg. Im Alter von
66 Jahren starb in seiner Wohnung
auf Limpertsberg der in weiteren

Kreisen bekannte und geachtete Herr
Max Baden. Herr Camille Reu-
ter aus Luxemburg hat am eidgenös-
sischen Polytechnikum in Zürich die
Divlompriisung für den Grad Inge-
nieur - Chemiker mit großem Erfolg

Auch ein Hoflieferant.

Aus der Prinzenzeit König
Eduards wird nachstehende drollige
Anekvote erzählt: In bitterer Winter-
kiilte ging der Prinz von Wales mit
seinem Adjutanten zu Fuß durch die
Straßen. Der Prinz hatte kalte Hän«

laufen pflegen. Der Prinz taufte zwei
schön«, große, heiße Kartoffeln, und
der Adjutant folgte dem Beispiel.
Mon gab dem Hiinvler seine paar
Pence, steckte die Kartoffeln in die
rechte und die link« Rocktasche und
hielt sie dort in den Händen, um sich
zu wärm«n. Der Händler hatte den
Prinzen wohl erkannt, ober schwei-gend und ohne es zu zeiaen, seinen
Kauflohn hingenommen. Am nächstes

Worte: ?Hoflieferant des Prinzen von
Wales." Schließlich erfuhr auch der
Prinz davon, und lachend wies et

künftig zu entfernen.

Aus der Zeit.

Verl bte Primanerini

General v. W. mit dem Feldstecher

der General ich glaube, Sie haben
sich etwas gefürchtet, Kleiner?"
»Ja, Exzellenz, erwiderte der Leut«

Ahnen-Bilder.

ist. Sie erzählen: ?Als Christus mit

den Mantel Christi aufraffte und da-


